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Bild Titelseite: 
Die Dame mit dem Hermelin
Leonardo malte das Gemälde im Zeitraum von 1483 bis 1490 
in Mailand, es gilt als Revolution des Menschenbildnisses. 
Es zeigt Cecilia Gallerani (1473�1536), eine Geliebte von 
Ludovico Sforza. Das Bild be� ndet sich seit 1880 in der 
Sammlung des Krakauer Czartoryski-Museums und ist als 
Leihgabe in den Ausstellungen �Gesichter der Renaissance� 
im Berliner Bodemuseum (dort nur bis 31.10.2011) 
und �Leonardo da Vinci: Painter at the Court of Milan� 
in der National Gallery in London zu sehen. Zu beiden 
spektakulären Ausstellungen haben wir eine Studienreise 
konzipiert:
Gesichter der Renaissance im Berliner Bodemuseum 
vom 04.11. bis 06.11.2011� siehe S. 6 
London mit Besuch der Leonardo Ausstellung 
vom 24.01. bis 29.01.2012 � siehe S. 45

Bildnachweis:  
Archiv Klingenstein, Dietrich Wildung, Joachim Willeitner, 
Fotolia.com

Preisvorbehalt:
Die bei den Reisen 2012 genannten Preise unterliegen teilweise 
einem Vorbehalt, da verschiedene Leistungsträger ihre Preise 
für 2012 noch nicht verbindlich nennen konnten. Auch 
hat die Lufthansa neue Buchungsklassen eingeführt, die zu 
Veränderungen führen können. 
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ǒ

ǒ
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Reisen, die - soweit möglich - die großen Touristenströ-
me meiden und auch zu selten besuchten Sehenswür-
digkeiten führen.

Reisen in kleinen Gruppen unter Gleichgesinnten, 
durchschnittlich 12 bis 15 Personen, die Mindestteilneh-
merzahl beträgt in den meisten Fällen nur 8 Personen. 

Komfortables Reisen, wo immer wir darauf Ein� uss ha-
ben, z.B. durch das große Platzangebot in unseren Bus-
sen. Flüge, wenn möglich, mit Lufthansa, aber auch so 
günstig und direkt wie angeboten.

Gute und angenehme Hotels, in denen man sich wohl 
fühlt.

In der Regel Halbpension (manchmal, wo sinnvoll, 
auch Vollpension oder nur Frühstück), vorzugsweise 
landestypische Verp� egung, deshalb auch öfters Mahl-
zeiten in speziellen Restaurants mit regionaltypischer 
Küche. 

Sicherheit vor der Reise durch die im Preis eingeschlos-
sene Reise - Rücktrittskosten - Vollschutz - Versicherung 
(inkl. Reiseabbruch) und die sehr kulanten Rücktrittsbe-
dingungen, Sicherheit während der Reise durch solide 
Partner in allen Bereichen, abgesichert durch eine sehr 
hohe Haftp� icht-Versicherung.

Und das Wichtigste zum Schluss: Unsere Reiseleiter, 
fachlich quali� zierte Kunsthistoriker oder Archäologen 
bringen ihre Ideen ein, arbeiten bei der Programmer-
stellung mit und führen somit ihre Reise. Vielleicht auch 
bald Ihre?

 Max A.
KLINGENSTEIN
KULTUR AUF REISEN
Kaulbachstraße 51a - 80539 München
Tel. 089 / 22 80 20 71 / Fax - 73
info@klingenstein.de
www.klingenstein.de



REISEKALENDER

19.02. - 26.02. Das 5. Villa di Tissano-Seminar:  16
          Musik und Bildende Kunst des Barock 
25.02. - 03.03. Florenz intensiv und geruhsam  22

März
02.03. - 11.03. Der Golf von Neapel im Frühling  30
03.03. - 11.03. Die kleinen Kunststädte der Toskana 23
03.03. - 14.03. ˜gyptische Oasen � von Alexandria nach Luxor    55
          Mit den Oasen Siwa, Bahariya, 
          Farafra, Dakhla, Kharga
11.03. - 18.03. Rom entdecken   27
          Antike, Barock und Goethes Spuren 
16.03. - 24.03. Ligurien � Von den Cinqueterre zur Blumenriviera  13
16.03. - 25.03. Assisi und Florenz intensiv und geruhsam 24
17.03. - 24.03. Primavera Italiana mit Friedrich Naab 29
          Frühlingstage am Golf von Gaeta
27.03. - 01.04. Budapest zum Musikfestival 50
28.03. - 02.04. Museen der Welt: Mailand 12

April
02.04. - 12.04. Semana Santa in Andalusien 43
          mit den Karfreitagsprozessionen in Sevilla
04.04. - 09.04. Ostern in Mainfranken  8
04.04. - 11.04. Villa di Tissano: Streifzüge durch Friaul 15
05.04. - 15.04. Aragon und Katalonien  44
          Auf Kunstfahrt am Ebro und in den Pyrenäen
14.04. - 22.04. Vom Roussillon zur Dordogne  38
          Leuchtendes Mittelalter zwischen 
          Pyrenäen und Toulouse
15.04. - 23.04. Streifzüge durch die Emilia  19
          und zauberhafte Orgelklänge in Parma 
16.04. - 24.04. Die Provence - Vincent van Gogh und Kollegen    40
          Ihr Leben in der Provence - ihr Schaffen in den Museen
21.04. - 26.04. Prag � alte Schönheit und neue Energie 49
24.04. - 29.04. Ausstellungsreise  Münster � Paderborn   8
          �Goldene Pracht� und �Franziskus, Licht aus Assisi�
28.04. - 07.05. Stupor Mundi � das Staunen der Welt 31
          Apulien und Friedrich II. � 
          auch eine literarische Betrachtung
30.04. - 06.05. Ravenna mit Streifzügen in der Romagna 20

Mai
05.05. - 18.05. Umbrien � das grüne Herz Italiens 25
06.05. - 16.05. Die Marken � Kunstlandschaft in Mttelitalien        21
10.05. - 20.05. Norwegen einmal anders  46
          Ibsen, Hamsun, Munch � Blütenpracht und Fjorde
11.05. - 20.05. Rom und die Etrusker  28
12.05. - 19.05. Im Tal der Loire � der Garten Frankreichs 35
12.05. - 20.05. Historische Gärten zwischen Wörlitz und Dresden 9
13.05. - 20.05. Villa di Tissano: Die reiche Botanik des Friaul       17
19.05. - 26.05. Istanbul intensiv und geruhsam  52
19.05. - 27.05. Venedig exklusiv � mit Grado und Aquileia 18

REISEKALENDER

Oktober
05.10. - 14.10. Schlesien � zwischen Riesengebirge, Oder und Neiße 47
08.10. - 16.10. Im Reich des Großen Alexander   51
09.10. - 16.10. Villa di Tissano: Streifzüge durch Friaul  15
11.10. - 15.10. Auf musikalischen Spuren durch Paris  36
11.10. - 21.10. Südostanatolien  53
15.10. - 23.10. Burgund    39
          Machtvolle Romanik � Initialwerke der Gotik � 
          Glanzpunkte der Hofkultur 
16.10. - 29.10. Sizilien � Liparische Inseln  32
          mit Insel Mozia und den �Heroen von Riace�
18.10. - 23.10. Der Naumburger Meister und sein Umfeld 6
          Landesausstellung Sachsen-Anhalt
23.10. - 30.10. Das 4. Villa di Tissano-Seminar:  16
          Die Renaissance zwischen Gotik und Barock
24.10. - 31.10. Andalusien im ruhigen Herbst 42
          eine Klingenstein-PLUS-Reise � geruhsam und betreut
25.10. - 31.10. Krakau und Umgebung   48
29.10. - 04.11. Venedig exklusiv   18

November
04.11. - 06.11. �Gesichter der Renaissance� im Bode-Museum         6
          Ausstellungsreise nach Berlin
04.11. - 11.11. Florenz intensiv und geruhsam 22
07.11. - 13.11. Rom exklusiv � eine Klingenstein-PLUS-Reise          26
08.11. - 15.11. Der Golf von Neapel im sonnigen Spätherbst          30
08.11. - 19.11. Kambodscha mit Angkor intensiv  57
12.11. - 19.11. Palermo � der Norden Siziliens   32
13.11. - 17.11. Wiener Jugendstil   10
          Ausstellung zum Klimt-Jubiläumsjahr
17.11. - 08.12. Mexiko intensiv  58
          mit dem Bus vom Hochland bis Yukatan
22.11. - 01.12. Israel � Heiliges Land  54
          5 Übernachtungen in Jerusalem 
          im Österreichischen Hospiz
26.11. - 02.12. Advent in Lübeck   7

Dezember
03.12. - 11.12. Sudan � der archäologische Norden 56
          mit Khartum und den Stätten von Naga, 
          Mereo und Jebel Barka
20.12. - 27.12. Weihnachten in Brescia   11
20.12. - 27.12. Rom zur Weihnachtszeit  26
28.12. - 04.01. Madrid zum Jahreswechsel  41
29.12. - 03.01. Silvester in Straßburg   34
          mit Aus� ügen nach Colmar und in die Vogesen

Januar 
08.01. - 16.01. Rom und seine Museen   27
          mit Ausstellung Filippino Lippi und Sandro Botticelli
24.01. - 29.01. London - mit Leonardo da Vinci-Ausstellung         45

Februar
04.02. - 11.02. Paris � Weltkunst im Louvre 37
11.02. - 19.02. Sizilien im Frühling  33
15.02. - 24.02. Israel  � Heiliges Land  54
          5  Übernachtungen in Jerusalem 
          im Österreichischen Hospiz
19.02. - 25.02. Malta und Gozo im Frühling 33

          Landesausstellung Sachsen-Anhalt          Landesausstellung Sachsen-Anhalt
23.10. - 30.10. Das 4. Villa di Tissano-Seminar:  23.10. - 30.10. Das 4. Villa di Tissano-Seminar:  1616

24.10. - 31.10. Andalusien im ruhigen Herbst 42

04.11. - 11.11. Florenz intensiv und geruhsam 22
07.11. - 13.11. Rom exklusiv � eine Klingenstein-PLUS-Reise          26

          Ausstellung zum Klimt-Jubiläumsjahr          Ausstellung zum Klimt-Jubiläumsjahr
17.11. - 08.12. Mexiko intensiv  5817.11. - 08.12. Mexiko intensiv  58

08.11. - 15.11. Der Golf von Neapel im sonnigen Spätherbst          3008.11. - 15.11. Der Golf von Neapel im sonnigen Spätherbst          30
08.11. - 19.11. Kambodscha mit Angkor intensiv  5708.11. - 19.11. Kambodscha mit Angkor intensiv  57

11.02. - 19.02. Sizilien im Frühling  33
15.02. - 24.02. Israel  � Heiliges Land  54

19.02. - 26.02. Das 5. Villa di Tissano-Seminar:  19.02. - 26.02. Das 5. Villa di Tissano-Seminar:  1616

04.04. - 11.04. Villa di Tissano: Streifzüge durch Friaul 1504.04. - 11.04. Villa di Tissano: Streifzüge durch Friaul 15

13.05. - 20.05. Villa di Tissano: Die reiche Botanik des Friaul       1713.05. - 20.05. Villa di Tissano: Die reiche Botanik des Friaul       17
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DEUTSCHLAND

Advent in Lübeck
Mit Aus�ügen nach Wismar, Schwerin und in die 
Holsteinische Schweiz 
26.11. - 02.12.2011 Leitung: Dr. Jochen Schütze 

Lübeck ist immer noch vor allem die alte, prächtige Hanse-
stadt, die am Ausgang des Mittelalters an wirtschaftlicher und 
politischer Macht den Städten Flanderns, Süddeutschlands 
und Oberitaliens gleichkam. Als Hauptort der Hanse be-
herrschte Lübeck den Ostseeraum bis ins Baltikum und nach
Russland, wovon unter anderem die Tatsache zeugt, dass die
wichtigsten Handels- und Seefahrerstädte nach Lübecker 
Stadtrecht gegründet wurden. Kein Wunder also, dass Lübeck 
eine der schönsten mittelalterlichen Altstädte Deutschlands 
besitzt, die seit 1987 zum Weltkulturerbe gehört.  

Das Pro�l der Reise: Individuelle Anreise nach Lübeck � ein
nobles zentral gelegenes Hotel � Stadtspaziergänge � der
berühmte Lübecker Weihnachtsmarkt � geruhsame Aus�üge
nach Wismar � Barockschloss Bothmer � Ostseebad Bolten-
hagen, Lübeck � Travemünde � Niendorf, nach Schwerin und
in die Holsteinische Schweiz � Abschluss-Abendessen im tra-
ditionsreichen Restaurant �Schiffergesellschaft�.
ú 1290 / EZ 190 (Teilnehmerzahl 8-25 Personen)

deutsCHLAnd

Zur Landesausstellung Sachsen-Anhalt in Naumburg:
Der Naumburger Meister und sein Umfeld 
mit Aus�ügen in Sachsen-Anhalts edlen Süden
18.10. - 23.10.2011 Leitung: Dr. Jochen Schütze

Ein großer Künstler des Mittelalters, den man in Ermangelung 
genauerer Kenntnisse den Naumburger Meister nennt, steht 
im Zentrum der Landesausstellung Sachsen-Anhalt 2011. 
Seine Spuren führen von Reims über Noyon und Coucy zum 
Mainzer Dom, dann zur Kathedrale von Metz, nach Naum-
burg und schließlich nach Meißen. In der Ausstellung, die 
auch Schulpforta, Freyburg, Merseburg und Zeitz einbezieht, 
werden Einblicke in das Schaffen und das Umfeld des Mei-
sters vermittelt. Neben der Beschäftigung mit diesem heraus-
ragenden Abschnitt mittelalterlicher Kunst wird die schöne, 
fast mediterran anmutende Landschaft der Saale-Unstrut-Re-
gion mit ihren guten Weinen nicht zu kurz kommen.

Das Pro�l der Reise: Individuelle Anreise � Aufenthalt in 
Naumburg in einem schönen Hotel � ausgiebiger Besuch der
hochrangigen Ausstellung � Aus�üge in die Umgebung  -  
stimmungsvolle Weinprobe zum Abschluss.
ú 970 / EZ 160 (Teilnehmerzahl 8-20 Personen)

Ausstellungreise nach Berlin
�Gesichter der Renaissance� im Bode-Museum
Die Entwicklung des italienischen Portraits im 15. Jahrhundert
04.11. - 06.11.2011 Leitung: Friedrich Naab

Berlin und New York organisieren unter der Schirmherrschaft
des Auswärtigen Amtes eine spektakuläre Ausstellung zur Por-
trait-Kunst der italienischen Renaissance. Schöne Frauen und 
reiche Kau�eute entführen nach Florenz und Venedig. Intri-
ganten, Hö�inge und Heerführer erzählen ihre Geschichte.
Die großen Museen entsenden Meisterwerke von Lippi, Botti-
celli, Ghirlandaio und Leonardo da Vinci in das Bode-Muse-
um. Das Bode-Museum gehört mit seinen Weltklasseschätzen 
zu den Topzielen in der Kunstwelt und steht daher im Mittel-
punkt dieser Wochenendreise: Die Renaissance-Ausstellung, 
die Skulpturensammlung, das Museum für Byzantinische 
Kunst mit Schatzkunst und die Gemäldegalerie stehen auf 
dem Programm.

Das Pro�l der Reise: Individuelle Anreise mit Bahn oder Flug, 
die wir gerne für Sie organisieren � intensives Museums-pro-
gramm unter exklusiver Leitung � sehr gutes Hotel � zwei ori-
ginelle Mahlzeiten � Verlängerungsmöglichkeit.
ú 480 / EZ 110 (Teilnehmerzahl 8-18 Personen)
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deutsCHLAnd

Ostern in Mainfranken
Die Heimat von Tilman Riemenschneider 
04.04. - 09.04.2012 Leitung: Dr. Jochen Schütze

Das 1300jährige Jubiläum feierte Würzburg im Jahr 2004 mit 
einer großartigen Riemenschneiderausstellung. Aus diesem 
Anlass wurden die Werke Tilman Riemenschneiders restau-
riert und zeigen sich seither wieder in ihrem ganzen Glanz. 
Riemenschneiders Werke gehören zum Inbegriff der main-
fränkischen Kunst im Spätmittelalter. Ein guter Grund also, 
wieder einmal nach Würzburg und in seine Umgebung zu 
reisen und die großen Schnitzaltäre des Meisters und steiner-
ne Bildwerke von seiner Hand an Ort und Stelle aufzusuchen. 
Neben der Weltkultur begegnet man zur Osterzeit in Franken 
auch einem Stück liebenswerter Volkskultur: Überall in den 
Dörfern werden nach einem vorchristlichen Brauch die Brun-
nen geschmückt. Natürlich wird es auf dieser Reise auch eine 
Kostprobe vom köstlichen Frankenwein geben, der seit der 
Zeit Karls des Großen im Maintal angebaut wird.

Das Pro�l der Reise: Individuelle Anreise nach Würzburg 
� das schöne im Herzen der Stadt gelegene Hotel Rebstock 
� Aus�üge nach Maulbronn, Rimpar, Münnerstadt, Volkach, 
Creglingen, Detwang, Rothenburg, Pommersfelden und Bam-
berg � eine gemütliche Studienreise über die Osterfeiertage. 
ú 1190 / EZ 90 (Teilnehmerzahl 8-20 Personen)

Ausstellungsreise nach Münster und Paderborn 
�Goldene Pracht� und  �Franziskus, Licht aus Assisi�
Mittelalter zwischen Köln und Paderborn
24.04. - 29.04.2012  Leitung: Prof. Dr. Jochen Zink

Im Mai gehen zwei große Mittelalterausstellungen zu Ende: 
Unter dem Titel �Goldene Pracht� wird in Münster hochka-
rätige Schatzkunst des Mittelalters gezeigt und Paderborn 
widmet dem Gründer des nach ihm benannten Bettelordens 
eine Werkschau mit dem Titel: �Franziskus, Licht aus Assisi� 
� Anlass genug für eine Reise zu den beiden Orten und ihren 
Ausstellungen. Wir nutzen die Gelegenheit, Städte ihrer nähe-
ren Umgebung aufzusuchen, die durch herausragende Muse-
en und Monumente mittelalterlicher Architektur, Skulptur und 
Goldschmiedekunst ausgezeichnet sind.

Das Pro�l der Reise: Individuelle Anreise nach Köln, Rückrei-
se von Hildesheim � angenehme, gut gelegene Hotels in Köln, 
Münster und Paderborn � bequeme Fahrt im Sonderbus.
ú 1380 / EZ 120 (Teilnehmerzahl 8-18 Personen)

� �

deutsCHLAnd

Historische Gärten 
Gartenbaukunst von Wörlitz über Muskau bis Dresden
12.05. - 20.05.2012 Leitung: Dr. Jochen Schütze

Aus der reichen Kulturlandschaft Mitteldeutschlands ragen 
Juwele der Gartenbaukunst von Weltrang hervor: Das Dessau-
Wörlitzer Gartenreich mit dem ersten großen Landschaftsgar-
ten Kontinental-europas, die  ideenreich konzipierten Parks 
des Fürsten Pückler-Muskau bei Cottbus sowie die prächti-
gen Barockanlagen in und um Dresden. Diese Reise bietet 
Gelegenheit, die Schätze der drei Regionen ausführlich ken-
nenzulernen. Neben den berühmten Sehenswürdigkeiten wie 
Wörlitz, Muskau, Pillnitz oder Meißen stehen auch weniger 
bekannte, gleichwohl bezaubernde Orte wie die Lustschlösser 
in der Umgebung Dessaus, der Barockgarten Großsedlitz oder 
der Rhododendronpark von Kromlau auf dem Programm.

Das Pro�l der Reise: Individuelle Anreise nach Leipzig, zu-
rück von Dresden � Hotelstandorte in Dessau (Steigenberger 
Hotel Fürst Leopold), Cottbus (Sorat-Hotel in der Altstadt) und 
Moritzburg (Churfürstliche Waldschenke)  � Rundreise im be-
quemen Reisebus unter Leitung eines intimen Kenners der in 
voller Blüte stehenden Kulturlandschaft.
ú 1690 / EZ 160 (Teilnehmerzahl 8-20 Personen)



ÖsterreiCH

Wiener Jugendstil
Mit Besuch der Ausstellung zum Auftakt des Klimt-Jubiläumsjah-
res 2012 �Gustav Klimt / Josef Hoffmann. Pioniere der Moderne�
13.11. - 17.11.2011 Leitung: Dr. Jochen Schütze

Dass Wien um die Wende vom neunzehnten zum zwanzigsten 
Jahrhundert eines der bemerkenswertesten Laboratorien der 
Moderne war, steht außer Zweifel. Psychoanalyse und Zwölf-
tonmusik, positivistische Philosophie, Kaffeehausliteratur und 
vor allem der neue sezessionistische Stil in der bildenden Kunst 
und Architektur haben der Stadt eine Prägung verliehen, die 
auch ein Jahrhundert später nicht weniger faszinierend wirkt. 
Zwar ist der Jugendstil eine gesamteuropäische Bewegung, 
aber vor allem in Wien hat er � im Kontakt mit Belgien und 
Schottland � über die bloße Erneuerung des Ornaments hinaus 
eine innovative Kraft gewonnen, die bereits auf avantgardisti-
sche Strömungen des zwanzigsten Jahrhunderts wie das Bau-
haus hindeutet. Auf dieser besonderen Reise widmen wir uns 
ausführlich der Ausstellung �Gustav Klimt / Josef Hoffmann. 
Pioniere der Moderne� im Schloss Belvedere, die den Auftakt 
zum Klimt-Jubiläumsjahr 2012 bildet, und erweitern das Pro-
gramm mit Besuchen der wichtigsten Jugendstil-Orte in Wien. 

Das Pro�l der Reise: Bequeme Bahnreise ab München oder 
Flug ab vielen Flughäfen � gutes, nahe dem Museumsvier-
tel gelegenes Hotel � Stadtspaziergänge mit Schwerpunkt auf 
dem berühmten Wiener Jugendstil und dem Schaffen Gustav 
Klimts � ein neues, von Dr. Schütze konzipiertes Programm.
ú 890 / EZ 120 (Teilnehmerzahl 8-16 Personen)

ItALien

Weihnachten in Brescia
Mit Aus�ügen nach Cremona, Lodi, Crema und an den Lago d�Iseo
20.12. - 27.12.2011 Leitung: Friedrich Naab

In welchem Reiseführer man auch nachschlägt, das Kapitel 
über Brescia beginnt nicht gerade euphorisch. Gewiss, der In-
dustriegürtel um die nach Mailand größte Stadt der Lombardei 
wirkt wenig einladend. Doch der DuMont Kunst-Reiseführer 
stellt immerhin fest: �Als Kulturstadt ist Brescia bis heute noch 
kaum entdeckt�.
In der Tat: Brescia hat nicht nur die Alpen in nächster Nähe, 
die Brescianer Riviera am Gardasee und den idyllischen Lago 
d�Iseo, auch was historische Bauwerke und Kunstschätze 
betrifft, nimmt die Stadt, selbst bei der starken Konkurrenz 
in Italien, einen vorderen Platz ein. Das einstige Brixia der 
kelto-ligurischen Cenomanen besitzt Monumente aus allen 
Epochen, vom römischen Kapitol über die langobardische 
Königsbasilika von Santa Giulia und die romanische �Roton-
da� des Doms bis hin zu den prächtigen Barockkirchen und 
�palästen. In Brescia blühte die nach Venedig schöpferischste 
Schule der oberitalienischen Renaissancemalerei, gipfelnd in 
dem Dreigestirn Savoldo, Romanino und Moretto. Sie sind 
zwar in vielen Galerien vertreten, aber nirgendwo lässt sich 
Ihre Kunst so üppig genießen wie in den Kirchen oder Museen 
ihrer Heimatstadt.

Das Pro�l der Reise: Bahnfahrt ab München oder wahlweise 
Flug ab vielen Flughäfen nach Verona � 7 Übernachtungen im 
besten Hotel der Stadt � Mahlzeiten im Hotel und in ausge-
wählten Restaurants, festliches Weihnachtsessen � Stadtspa-
ziergänge und Aus�üge im Sonderbus zu den Kunststädten 
der Umgebung (Cremona, Lodi, Crema), an den Iseosee und 
ins Alpental des Oglio.
ú 1750 / EZ 300 (Teilnehmerzahl 8-20 Personen)
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itALien

Museen der Welt
Mailand
Hauptstadt von Design und Mode, 
Kunstzentrum mit großer Tradition
28.03. - 02.04.2012 Leitung: Friedrich Naab

Die lombardische Metropole wurde zwar nicht Italiens Haupt-
stadt, aber die Mailänder sind davon überzeugt, dass bei ihnen 
und nirgendwo sonst die Musik spielt. Hier schlägt das wirt-
schaftliche Herz des Landes, wird kreiert was �in� ist in Mode 
und Design. Die Scala gibt in der Opernwelt den Ton an, und 
auch die Kunstsammlungen zählen zur Spitzengruppe. Kein 
Wunder bei einer Stadt, die seit der Antike in jeder Stilepoche 
ein Kunstzentrum ersten Ranges war. Inzwischen gibt man 
sich alle Mühe, dies entsprechend zur Geltung zu bringen. 
Das Teatro alla Scala hat eine aufwändige Verjüngungskur er-
lebt, nach jahrelanger Restaurierung strahlt die Domfassade 
in frischem Glanz. Auch die berühmten  Kunsttempel haben 
pro�tiert. Die altehrwürdige Ambrosiana präsentiert sich vor-
bildlich instand gesetzt, die Pinacoteca di Brera gründlich ent-
staubt, ebenso Castello Sforzesco mit seinen Kunstschätzen. 
Villa und Palazzo Reale wurden total renoviert, als Museum 
des 19. Jahrhunderts bzw. Ausstellungszentrum, und im Aren-
gario � unmittelbar beim Dom � ist seit neuestem die wich-
tigste italienische Sammlung der Moderne zu bewundern.

Das Pro�l der Reise: Bahn ab München oder Lufthansa-Di-
rekt�üge von München oder Frankfurt mit Anschluss�ügen ab 
vielen deutschen Flughäfen � gut gelegenes 4-Sterne-Spitzen-
hotel Vittoria � Rundgänge zu den attraktiven Sehenswürdig-
keiten und Kunstsammlungen der lombardischen Hauptstadt, 
mit u.a. Leonardos Abendmahl in Santa Maria della Grazie. 
ú 1780 / EZ 240 (Teilnehmerzahl 6-16 Personen)
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Ligurien 
Von den Cinqueterre bis zur Blumenriviera
16.03. - 24.03.2012 Leitung: Dr. Jochen Schütze

�Arcobaleno� nennen die Einheimischen ihre Küste: den Re-
genbogen. Überall sonst auf der Welt kennt man diese pa-
radiesische Gegend unter dem Namen Riviera, das Gestade. 
Und Riviera nennen sich mittlerweile gerne alle besonders 
schönen Meeresküsten oder Seeufer. Hier aber ist das Ori-
ginal: die wilde Riviera di Levante im Osten mit Orten wie 
Porto�no oder Rapallo und den einzigartigen Cinqueterre, die 
sanftere Riviera di Ponente mit Alassio, San Remo und Bor-
dighera im Westen. Und mittendrin Genua, �La Superba�, die 
große Unbekannte unter den Kunststätten Italiens. 
Aber auch andernorts sind Entdeckungen zu machen � die 
Ligurische Riviera hat viel mehr zu bieten als das legendäre 
milde Klima und eine phantastische Küstenlandschaft. 

Das Pro�l der Reise: LH-Direkt�ug von München nach Genua 
� nur ein Hotelwechsel, schöne Hotels in Rapallo und Bor-
dighera � mit Bahn und Bus nach Genua, entlang den Cinque 
Terre, in die Seealpen und an die Côte d�Azur bis Monaco  
� eine Reise in den Frühling entlang der malerischen Küste 
der italienischen Riviera.
ú 2390 / EZ 260 (Teilnehmerzahl 8-20 Personen)
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Die Villa di Tissano 
Nur wenige Kilometer von Udine entfernt und doch mitten
in der ruhigen, ländlichen Ebene des Friaul, liegt eines der
schönsten Hotels der Region: Die Villa Agricola Strassolo di
Tissano, erholsames Quartier im Grünen und zugleich ide-
aler Ausgangspunkt für Aus�üge ins Land.
Die Anfänge der Villa liegen im 15., erweitert wurde sie im
16. und 18. Jahrhundert. In jüngster Zeit wurde der Komplex 
zu einem charmanten Landhotel umgebaut, ohne dabei den 
Charakter der historischen Substanz zu beeinträchtigen. Der 
Hotelbereich, der sich an das privat genutzte Hauptgebäude 
der Villa anschließt, besteht aus dem alten Wirtschafts�ügel
mit Verwalterhaus, Scheune, Turm und ehemaliger Orange-
rie. Die weitläu�ge, denkmalgeschützte Gartenanlage steht, 
wie auch das Schwimmbad in der warmen Jahreszeit, den 
Hotelgästen zur Verfügung. Die Zimmer wurden liebevoll 
renoviert und mit eigenem Bad/Dusche und WC versehen. 
Bewusst wurde auf Telefon (extern), Radio und TV verzich-
tet. Die Küche wartet mit köstlichen hausgemachten Speisen 
auf � friulanisch-ländliche Kost � und immer mit einem Glas 
des exzellenten friulanischen Weins. Gab es ein zünftiges
Mittagessen, werden abends auch einmal nur �antipasti� 
(kalte Platte) gereicht. An warmen Tagen wird das Essen im 
romantischen Garten eingenommen. Dort � oder auch in 
der gemütlichen Weinstube � können Sie den Tag ausklin-
gen lassen. Der Keller ist berühmt für seine Auswahl friula-
nischer Weine.

Alle „Villa di Tissano“-Reisen 2011 / Frühjahr 2012
auf den nachfolgenden Seiten 15 bis 17 werden vom  

Hausherrn der Villa, dem Kunsthistoriker
Dr. Christoph Ulmer, geführt.

itALien

Eine �Villa di Tissano�-Reise
Streifzüge durch Friaul 
Kunstlandschaft zwischen Alpen und Adria
09.10. - 16.10.2011               Leitung: Dr. Christoph Ulmer
04.04. - 11.04.2012 (Ostern) Leitung: Dr. Christoph Ulmer

Die Streifzüge führen zu weltbekannten Sehenswürdigkeiten 
wie Aquileia, Udine, Cividale und Triest, zu Schlössern und 
Parks, die vielfach allgemein nicht zugänglich sind und unbe-
kannten Dorfkirchen mit hervorragender Freskenausstattung. 
Sie zeigen aber auch die vielfältigen Landschaften mit immer 
wieder kurzen Spaziergängen in ihrer schönsten Jahreszeit. 
Der Karst, die Weinberge, die Lagunengewässer, die Steilkü-
ste von Duino, die lieblichen Hügel von San Daniele und die 
karnischen Alpen, eine einmalige landschaftliche Vielfalt im 
Umkreis von kaum 50 Kilometern um Ihr Quartier.
Köstlicher Schinken, berühmte Weine und eine vielseitige Kü-
che, geprägt von der kulturellen Vielfalt der Region mit ihren 
vier Sprachen, Rätoromanisch, Italienisch, Slowenisch und 
Deutsch, runden die Reise zu einem Gesamterlebnis ab.

Das Pro�l der Reise: Bequeme Anreise per Bus oder wahlwei-
se Flug nach Triest � alle Übernachtungen in der Villa � aus-
gewogenes und umfassendes Besichtigungsprogramm mit 
Aus�ügen nach Aquileia, Grado, Cividale, Rocca Bernarda, 
Udine, Triest, Schloss Duino, Mortegliano, San Daniele, Pro-
vesano, Griis, Strassoldo, Palmanova, Villa Manin, San Vito 
und Sesto al Reghena, � bei der Osterreise Gelegenheit zum 
Besuch des  feierlichen Ostergottesdienst im Dom von Aqui-
leia � es bleibt genügend Zeit, die Villa und ihren schönen 
Park zu genießen.
ú 1690 / EZ 90 (Teilnehmerzahl 8-18 Personen)
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Das 4. �Villa di Tissano�-Seminar
Die Renaissance � zwischen Gotik und Barock 
Aufenthalt in der Villa mit Exkursionen
23.10. - 30.10.2011 Leitung: Dr. Christoph Ulmer

Was ist Renaissance? Gehört der Manierismus dazu? Und ab 
wann ist etwas manieristisch und ab wann ist etwas barock?
Das sind die am öftesten gestellten Fragen zur Stilgeschichte,
verständlich, denn auf sie ist die Antwort schwierig. Natürlich 
ist jeder Stil eine Frage der De�nition, und da es keine festen
Parameter gibt, sind solche Stilbegriffe willkürliche Setzungen 
späterer Zeiten. 
An typischen Beispielen werden Kennzeichen der Renaissance 
erklärt und diskutiert; vom Florenz des 15. Jahrhunderts aus-
gehend wird dann der Kreis allmählich erweitert, und andere 
Regionen werden verglichen; danach die Fortsetzung im 16. 
Jahrhundert, die verschiedenen als Manierismus bezeichne-
ten Phänomene und schließlich der Übergang zum Barock. 
Das Pro�l der Reise: Anreise per Bus oder wahlweise Flug 
nach Triest � alle Übernachtungen in der Villa � Vollpension, 
mit kleinen Mittagessen in der Villa oder auswärts, Abendes-
sen in der Villa � am Vormittag Seminar, am Nachmittag the-
menbezogene Aus�üge � Durchführung bereits ab 8 Personen.
ú 1750 / EZ 90 (Teilnehmerzahl 8-20 Personen)

Das 5. �Villa di Tissano�-Seminar
Musik und bildende Kunst des Barock 
Aufenthalt in der Villa mit Exkursionen 
19.02. - 26.02.2012 Leitung: Thomas Krehahn M.A. und
			        Dr. Christoph Ulmer  

Der Barock gilt als der letzte in der Reihe europäischer Kunst-
stile, der sämtliche seiner Zeit angehörenden Kunstäußerungen 
durchdringt und trägt. Wie äußern sich solche Intentionen in 
Architektur und bildender Kunst, wie in der Musik? In beiden 
Bereichen spricht man von Komposition, Rhythmus, Instrumen-
tierung, Harmonie. Gibt es gemeinsame Formprinzipien? Wir 
werden dem Weg nachgehen, auf dem barocke Kunst und Mu-
sik in der Renaissance angelegte Keime weiterentwickelten, die 
Frage erörtern, ob es auch in der Musik einen Manierismus gibt, 
verfolgen, wie sich der Barock in seiner Endphase hier wieder 
zum Rokoko wandelt, und auszuloten suchen, was der Um-
bruch zu Klassik und Klassizismus denn eigentlich bedeutet.
Das Seminar: Die musikhistorischen Ausführungen werden 
durch Klangbeispiele verdeutlicht, die kunsthistorischen an-
hand von Kunstwerken.
Der touristische Teil: Bequeme An- und Rückreise mit Bus ab 
München (wahlweise Flug nach Triest)  �  Aus�üge nach San Vito, 
Valvasone, Udine und zur Villa Manin � 7 Übernachtungen in 
der Villa � Vollpension mit Frühstück und (barocke?) Abendes-
sen  in der Villa, kleine Mittagessen unterwegs oder in der Villa.
ú 1890 / EZ 90  (Teilnehmerzahl 8-20 Personen)

itALien

Eine �Villa di Tissano�-Reise
Die reiche Botanik des Friaul 
Spaziergänge zur Kunst- und P�anzenwelt
13.05. - 20.05.2012 Leitung: Dr. Christoph Ulmer 

Friaul, die Region zwischen Karnischen Alpen und Adria, 
überrascht den Besucher mit seiner Fülle von Kunstschätzen, 
aber auch landschaftlicher Abwechslung, wie sie in dieser 
Vielfalt auf einem so kleinen Gebiet in Europa wohl einmalig 
ist. �Ein Kompendium der ganzen Erde� nannte es treffend 
Ippolito Nievo. So vielfältig wie die Landschaften sind auch 
die Klimazonen, zwischen Mittel- und Südeuropa, zwischen 
Alpen und Adria und entsprechend vielfältig ist die reiche 
P�anzenwelt, die Mitte Mai ihre größte Blüte zeigt.
Die von Dr. Ulmer konzipierte Reise führt zu den schönsten 
Stellen des Friaul. Kleine Wanderungen vermitteln neue land-
schaftliche Eindrücke und führen zu den botanischen Beson-
derheiten des Landes, die bei dieser Reise im Mittelpunkt 
stehen. Bei einem Besuch im Botanischen Garten auf dem 
Karst können Sie Ihre fotogra�sche �Ausbeute� begutachten 
und erklären lassen.

Das Pro�l der Reise: Bequeme Anreise per Bus oder Flug � 
Aus�üge u. a. nach Aquileia, Isonzodelta, San Daniele, Triest, 
Schloss Duino und Flambruzzo � alle Übernachtungen in der 
Villa � Besichtigungsprogramm mit Schwerpunkt Botanik und 
Landschaft � kleine Wanderungen, max. 1 bis 1 ‰ Stunden 
� es bleibt auch Zeit die Villa und ihren schönen Park zu ge-
nießen � Reisedurchführung schon ab 8 Personen, maximal 
20 Personen.
ú 1690 / EZ 90 (Teilnehmerzahl 8-18 Personen)
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Streifzüge durch die Emilia
Reiche Kultur zwischen Po und Apennin 
Zauberhafte Orgelklänge in Parma
15.04. - 23.04.2012 Leitung: Dr. Jochen Schütze

Wie Perlen an einer Kette reihen sich die an Kunst und Kultur 
reichen Städte entlang der alten Via Emilia. In der Architek-
tur und Bauplastik bieten sie Höhepunkte der europäischen 
Romanik mit den Werken von Wiligelmo da Modena und 
Benedetto Antelami. In der Malerei gibt es neben den Be-
rühmtheiten Correggio und Parmigianino unter anderem die 
Schule von Bologna zu entdecken. Die Emilia ist aber auch 
das Land von Verdi und Don Camillo und Peppone. Sie be-
sitzt den Charme einer alten, fruchtbaren Agrarlandschaft mit 
einer Reihe von kulinarischen Spezialitäten: Parmaschinken, 
Mortadella, Parmigiano sind weltweit geläu�ge Begriffe für 
ein gutes Leben. 

Das Pro�l der Reise: Bequeme Bahnfahrt ab / bis München, 
wahlweise Flug ab vielen Flughäfen � ein gutes, zentral ge-
legenes Hotel in Bologna � der Stadt angemessene Mahlzei-
ten (�Citta grassa�) � ein sehr schönes Hotel für 6 Nächte in 
Salsomaggiore � ausführliche Besichtigungen und geruhsame 
Rundfahrten zur schönsten Jahreszeit � Besuch des Orgelmu-
sikfestivals in Parma: in den schönsten Kirchen der Stadt �n-
den ab 20.04.12 Orgelkonzerte statt, meistens abends um 21 
Uhr. Das genaue Programm erhalten wir im Herbst 2011 und 
teilen es Interessenten gerne mit.	
ú 1890/ EZ 220 (Teilnehmerzahl 8-20 Personen)

ItALien

Venedig Exklusiv
Mit dem Sonderboot die Serenissima erleben
29.10. - 04.11.2011 Leitung: Marion Thielebein
19.05. - 27.05.2012 Leitung: Prof. Dr. Jochen Zink

Venedig, das einzigartige Gesamtkunstwerk aus byzantini-
scher und abendländischer Kultur, diese so beharrlich dem 
Meer abgerungene, Stein gewordene Symbiose aus Handels-
macht, Kunst und Religion, bezaubert immer wieder aufs Neue. 
Gerade im Frühjahr und Herbst, wenn das Licht und die Stim-
mung in der Lagune sich stündlich ändern und die Touristen-
ströme noch nicht die volle Stärke erreicht haben bzw. bereits 
wieder deutlich abgeebbt sind, ist Venedig eine Reise wert. 
Folgende Besichtigungspunkte sind u.a. vorgesehen: die Se-
henswürdigkeiten rund um den Markusplatz, die großen 
Bettelordenkirchen, die Frarikirche mit Tizzians �Assunta, 
Gemäldesammlung der Accademia, berühmte und versteckte 
Kirchen, Paläste am Canal Grande, die Inseln Murano und 
Trocello, Zeit zur freien Verfügung.
Genießen Sie mit uns die prachtvollen großen wie auch die 
vielen versteckten Kostbarkeiten aus 1400 Jahren Geschichte 
der Serenissima. 

Das Pro�l der Reise: Anreise per Bahn oder Flug � 
Übernachtungen im renommierten Hotel Gabrielli Sandwirth 
� oftmals kommen Sie für die Mittagspause zurück in Ihr 
Hotel � Besichtigungen rund um den nahen Markusplatz 
zu Fuß, an 3 ‰ Tagen steht exklusiv ein Boot zur Verfügung, 
das geruhsame Fahrten durch die Kanäle ermöglicht und nur 
kurze Fußwege erforderlich macht � bei der Reise 19.05.2012 
Aus�ug nach Grado und Aquileia.
Termin 29.10. (7 Tage): ú 2150 / EZ 190 (Teilnehmerzahl 8-16 Personen)
Termin 19.05. (9 Tage): ú 2680/ EZ 250 (Teilnehmerzahl 8-16 Personen)
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Ravenna 
Mit Streifzügen in der Romagna
30.04. - 06.05.2012 Leitung: Friedrich Naab 

Als Alarichs Westgoten 403 in Italien ein�elen, �oh der kai-
serliche Hof von Mailand nach Ravenna, wo die Sümpfe der 
Pomündung Schutz versprachen und der Hafen Classe die 
Flottenverbindung mit Konstantinopel aufrecht erhalten konn-
te. Ravenna wurde so zur Hauptstadt im westlichen Teil des 
Römerreichs, dort residierte dann der Ostgotenkönig Theode-
rich und nach der Rückeroberung durch Justinians Feldherrn 
Belisar und Narses der Exarch als Statthalter des Ostkaisers. 
Diese weltgeschichtlichen Begebenheiten sind Ursache da-
für, dass Ravenna aus dem Zeitalter der christlich gewordenen 
Spätantike Monumente bewahrt, die in solcher Art und Fülle 
im ganzen Abendland kein zweites Mal angetroffen werden. 
Der Zauber ihrer Goldmosaiken hat noch jeden Besucher ge-
fangen genommen. Aber auch im Umkreis von Italiens �hei-
liger Stadt� liegen bedeutende Kunststätten: Ferrara, wo die 
Este ihren Musenhof zur Blüte brachten, die grandiose Ab-
bazia di Pomposa in der faszinierenden Schwemmlandschaft 
des Podeltas, entlang der Via Emilia Cesena, Forli, Faenza ...

Das Pro�l der Reise: Bequeme Bahnanreise von München 
nach Bologna, wahlweise Flug (ab München oder Frankfurt 
direkt nach Bologna, ab anderen Flughäfen mit umsteigen) 
� angenehmes, zentral gelegenes Hotel � Aus�üge im Son-
derbus.
Empfehlenswerte Anschlussreise: �Die Marken� mit Friedrich 
Naab vom 06.05. bis 16.05.2012, siehe Seite 21.
ú 1550 / EZ 220 (Teilnehmerzahl 8-20 Personen)
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Die Marken
Eine Kunstlandschaft in Mittelitalien
06.05. - 16.05.2012 Leitung: Friedrich Naab

�Le Marche�, die Region zwischen Emilia-Romagna und 
Abruzzen, der Ostgrenze Umbriens und der Adriaküste, ge-
hört zu den weniger bekannten und bereisten Gebieten Ita-
liens. Aber ihr kultureller Reichtum und die landschaftlichen 
Schönheiten sind es wert, entdeckt zu werden. Allen voran 
das städtebauliche Kleinod Ascoli Piceno und Urbino, ein 
strahlender Stern am Himmel der Renaissance. Ancona, die 
Hauptstadt der Region, zählte im Mittelalter zu den wichtig-
sten Seerepubliken Italiens. Ihre Handelsinteressen waren auf 
den Vorderen Orient ausgerichtet und von dort kamen die Im-
pulse für eine hochinteressante Gruppe von Sakralbauten im 
Typ byzantinischer Kreuzkuppelkirchen. 
Die Rundfahrten zu urtümlichen Bergstädten und abseits gele-
genen Sehenswürdigkeiten führen durch reizvolle Hügel- und 
Gebirgsland-schaften, immer wieder Blicke aufs Meer und die 
�blauen Berge� der Apenninnenkette. Und es wäre kein Land-
strich Italiens, wenn nicht auch kulinarische Entdeckungen zu 
erwarten wären. 

Das Pro�l der Reise: Bequeme Bahnreise von München nach 
Bologna, wahlweise Flug (ab München oder Frankfurt direkt 
nach Bologna, ab anderen Flughäfen mit umsteigen)  � gute 
Hotels � Rundreise im bequemen Sonderbus.
Empfehlenswerte Vorreise �Ravenna� vom 30.04. bis 
06.05.2012 mit Friedrich Naab, siehe Seite 20.
ú 2280 / EZ 220 (Teilnehmerzahl 8-20 Personen)
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Die kleinen Kunststädte der Toskana 
San Gimignano, Siena, Lucca, Pisa, Arezzo, Prato, Volterra 
03.03. - 11.03.2012 Leitung: Dr. Jochen Schütze

Florenz war sicher die Hauptstadt der italienischen Frührenais-
sance, längst aber nicht ihr einziger Schauplatz. Die allermei-
sten berühmten Künstler der Florentiner Renaissance stammen 
aus der Provinz und haben oft auch dort gearbeitet, weshalb 
ein Bild der Florentiner Renaissance ohne Arezzo oder Prato 
und ohne die prachtvollen Villen im Umland sehr unvollstän-
dig bleibt. Außerhalb des Florentiner Herrschafts-bereiches 
entwickelten sich aber auch andere Städte zu bedeutenden 
Kunstzentren: so war Pisa einer der wichtigsten Orte der ita-
lienischen Romanik und in Siena erlebte vor allem die toska-
nische Gotik einen großen Höhepunkt. Schließlich gab es das 
kleine Lucca, das über die Jahrhunderte seine Unabhängigkeit 
von Florenz behaupten konnte und heute mit einem der hüb-
schesten Stadtbilder Italiens immer mehr Freunde �ndet. Ob in 
Verbindung mit Florenz oder ganz für sich: eine Reise zu den 
kleinen Kunstzentren der Toskana ist immer wieder ein ganz 
außergewöhnliches Erlebnis, auch wegen der gerade im Früh-
jahr einmalig schönen Landschaft.
Das Pro�l der Reise:  Flug nach Florenz ab München und 
Frankfurt direkt, ab anderen Flughäfen mit Umsteigen � Stand-
quartier in San Gimignano � gemütliches komfortables Hotel 
� geruhsame und eindrucksvolle Aus�üge. 
(Empfehlenswerte Vorreise FLORENZ intensiv und geruhsam 
vom 25.02. bis 03.03.2012 unter gleicher Leitung, siehe 
Seite 22).
ú 1990 / EZ 250 (Teilnehmerzahl 8-18 Personen)

ItALien

Florenz intensiv und geruhsam
Stadtspaziergänge zur Kunst 
04.11. - 11.11.2011 Leitung: Dr. Jochen Schütze
25.02. - 03.03.2012 Leitung: Dr. Jochen Schütze

Hier hat die Renaissance am prächtigsten geblüht. Kein an-
derer Ort führt diese vitale, vielfältige und ein�ussreiche Kul-
turepoche so überwältigend vor Augen. Wer heute das einzig-
artige Gesamtkunstwerk Florenz in Muße kennenlernen und 
Florentiner Lebensart genießen will, muss dafür jene Wochen 
wählen, in denen die Arnostadt nicht von Besucherströmen 
über�utet wird.  Ein zentrumsnah gelegenes, sympathisches 
Hotel ist günstiger Ausgangspunkt für Spaziergänge zu den 
berühmten Sehenswürdigkeiten und vielen verborgenen 
Schönheiten. Auch bleibt Zeit zur freien Verfügung und zur 
Vertiefung Ihrer Eindrücke.

Das Pro�l der Reise: Bequeme Anreise per Bahn oder Flug 
� Übernachtungen in einem schönen Hotel im Zentrum � 
Frühstücksbuffet und 6 Hauptmahlzeiten � ausgiebige, aber 
geruhsame Spaziergänge zu bekannten aber auch ungewöhn-
lichen Sehenswürdigkeiten.
Termin 24.11. : ú 1490 / EZ 160 (Teilnehmerzahl 6-16 Personen)
Termin 25.02.: ú 1580 / EZ 210 (Teilnehmerzahl 6-16 Personen)
(Zum Termin 25.02. empfehlenswerte Anschlussreise �Die 
kleinen Kunststädte der Toskana� vom 03.03. bis 11.03.2012 
unter gleicher Leitung, siehe Seite 23)
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Assisi und Florenz � intensiv und geruhsam 
Spaziergänge zur Kunst
16.03. - 25.03.2012 Leitung: Prof. Dr. Jochen Zink

�Franziskus - Licht aus Assisi� ist der Titel der großen Ausstel-
lung, die im Mai dieses Jahres in Paderborn zu Ende geht und 
zu der der Hirmer-Verlag einen Prachtband über die  Mutter-
kirche des Franziskanerordens, �Die Kirche San Francesco in 
Assisi� herausgebracht hat, der sich zur Vorbereitung auf die 
Reise bestens eignet. 
(Die Ausstellung können Sie auf unserer Ausstellungsreise 
Münster und Paderborn besuchen, siehe Seite 8.)
In Assisi soll daher unsere Reise beginnen, um anhand der vor 
wenigen Jahren frisch restaurierten Wandmalereien dieser Kir-
che, die zu den herausragenden Leistungen der italienischen 
Gotik gehören, einen Eindruck jener Epoche zu vermitteln, die 
zu Beginn des 15. Jahrhunderts von der Renaissance abgelöst 
wurde. Sie ging von Florenz aus und hat dort - vor allem unter 
den Medici - auch am prächtigsten geblüht. Kein anderer Ort 
führt diese vitale, vielfältige und folgenreiche Kulturepoche 
so überwältigend vor Augen. Wer heute das einzigartige Ge-
samtkunstwerk Florenz in Muße kennenlernen möchte, muss 
dafür jene Wochen wählen, in denen die Arnostadt nicht von 
Besucherströmen über�utet wird. Dabei können in beiden 
Städten die Besichtigungen nur zu Fuß und mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln durchgeführt werden.

Das Pro�l der Reise: Bequeme Bahnanreise von München 
nach Bologna, wahlweise Flug (ab München oder Frankfurt 
direkt nach Bologna, ab anderen Flughäfen mit umsteigen) 
� zwei angenehme Hotels in Assisi und Florenz � ausgiebige, 
aber geruhsame Spaziergänge zu bekannten und auch unge-
wöhnlichen Sehenswürdigkeiten.
ú 1790 / EZ 170 (Teilnehmerzahl 8-18 Personen)
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Umbrien
Das grüne Herz Italiens
05.05. - 18.05.2012 Leitung: Prof. Dr. Jochen Zink

�Nihil iucundus vidi � nichts Erfreulicheres habe ich je gese-
hen�, bescheinigte der heilige Franziskus seiner Heimat. Die 
berühmten Maler Umbriens haben die lichte Hügellandschaft 
zwischen dem Trasimenischen See und der Gebirgskette des 
Apennin in ihren Bildern immer wieder dargestellt. 
Auf Anhöhen dicht zusammengedrängte Städte und Städtchen 
mit ihren Kunstschätzen, abgeschiedene Klöster und bedeu-
tende Überreste der Antike machen die Region zu einer der 
reichsten Kulturlandschaften Italiens.

Das Pro�l der Reise: Lufthansa�üge nach Florenz (ab Mün-
chen oder Frankfurt direkt, ab anderen Flughäfen mit umstei-
gen) � gute Hotels � Rundreise und Aus�üge im bequemen 
Sonderbus � die Reiseroute führt durch die eindrucksvollsten 
Landschaften, zu den schönsten Städten und den bedeutend-
sten Kunstschätzen : Perugia (5 Übernachtungen) � Sansepol-
cro � CittÆ di Castello � Assisi � Gubbio � Spello � Sassovivo 
� Spoleto (4 Übernachtungen) � Bevagna � Montefalco � Todi 
� in die Valnerina � Narni � Orvieto � Chianciano Terme (3 
Übernachtungen) � um den Monte Amiata � Lago Trasimeno.
ú 3250 / EZ 470 (Teilnehmerzahl 8-20 Personen)
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Rom und seine Museen
Mit der Ausstellung Filippino Lippi und Sandro Botticelli
in den Scuderie des Quirinale
08.01. - 16.01.2012 Leitung: Friedrich Naab

Unser Januartermin ermöglicht einen gebuchten Besuch der 
großen Filippino-Lippi- und Sandro-Botticelli-Ausstellung in 
den Scuderie des Quirinale. Sie zeigt Meisterwerke der bei-
den Florentiner Renaissance-Maler aus zahlreichen Museen 
und Privatsammlungen. Ergänzt wird der Ausstellungsbesuch 
durch die von diesen Künstlern in Rom geschaffenen Fresken 
(u.a. Fresken Botticellis in der Sixtinischen Kapelle, Fresken 
Filippinos in S. Maria sopra Minerva).

Das Pro�l der Reise: Lufthansa-Direkt�üge ab München oder 
Frankfurt, ab anderen Flughäfen mit umsteigen � schönes 
Garni-Hotel ruhig und  in zentraler Lage � Mahlzeiten in aus-
gewählten Restaurants � geruhsame Stadtrundgänge und Mu-
seumsbesuche.
ú 2320 / EZ 300 (Teilnehmerzahl 6-16 Personen) 

Rom entdecken
Antike, Barock und auf Goethes Spuren
11.03. - 18.03.2012 Leitung: Dr. Andrea Hindrichs

Das Pro�l der Reise: Lufthansa-Direkt�üge ab München 
oder Frankfurt, ab anderen Flughäfen mit umsteigen � schö-
nes Garni-Hotel im Herzen der Stadt, dennoch ruhig direkt 
beim Pantheon gelegen � Freizeit � Verlängerungsmöglichkeit 
� Mahlzeiten in ausgewählten Restaurants � geruhsame Stadt-
rundgänge, weitere Strecken mit Taxi oder öffentlichen Ver-
kehrsmitteln � Flughafentransfers und  Aus�ug mit Kleinbus.
ú 2150 / EZ 260 (Teilnehmerzahl 6-16 Personen)

Rom war und ist alles 
Die Hauptstadt des römischen Imperiums, Wiege der 
Zivilisation, das Zentrum der Christenheit, die �schön-
ste� Stadt der Welt, ist aber auch eine träge Haupt-
stadt voller Anarchie und chaotischer Zustände, voller 
Kunstschätze und stolzer Römer, hingebungsvoll be-
sungen und lauthals geschmäht wie kaum eine andere 
Stadt. Kein Wunder, dass sie von Besuchern über�u-
tet wird, dass es nur noch wenige Wochen im Win-
ter und Frühling sind, die geruhsame Besichtigungen 
ohne lange Wartezeiten vor den Museen erlauben.

Eine Klingenstein-PLUS-Reise: Betreut und geruhsam unterwegs
Rom � die Ewige Stadt � Exklusiv 
Kunst und Kultur am Tiber
07.11. - 13.11.2011 Leitung: Friedrich Naab

Das Pro�l dieser Klingenstein-PLUS-Reise: Bequeme Flugan-
reise mit Lufthansa, vom Gruppentreffpunkt an begleitet. Ein 
sehr gutes stilvolles Garni-Hotel ruhig mitten  in der Altstadt 
gelegen, in das oftmals zur Mittagspause zurück gekehrt wird. 
Damit haben Sie die Möglichkeit am Nachmittag auch einmal 
einen Besichtigungspunkt auszulassen und sich auszuruhen. 
Abendessen in nahen lokaltypischen Restaurants. Nur kurze 
unvermeidliche Fußwege, sonst mit Taxi oder Kleinbus. Höch-
stens 16 Reiseteilnehmer. Zu Ihrer Sicherheit begleitet neben 
dem Reiseleiter eine examinierte deutsche Krankenschwester 
die Gruppe. Sie gewährleistet eine medizinische Grundbe-
treuung, steht für kleine Handreichungen zur Verfügung und 
im Notfall zur Erstversorgung bereit.
ú 2190 / EZ 400 (Teilnehmerzahl 10-16 Personen)

Rom � die Ewige Stadt zur Weihnachtszeit
Krippen und Kirchen im Zentrum der Christenheit
20.12. - 27.12.2011 Leitung: Dr. Andrea Hindrichs

Das Pro�l der Reise: Lufthansa-Flüge ab München oder Frank-
furt � schönes Garni-Hotel im Herzen der Stadt, dennoch ru-
hig gelegen, direkt beim Pantheon � ein nicht nur weihnacht-
lich ausgerichtetes Besichtigungsprogramm � Gelegenheit 
zum Besuch einer feierlichen Christmette in einer der schö-
nen Kirchen und beim päpstlichen Segen �urbi et orbi� dabei 
zu sein � Freizeit � Verlängerungsmöglichkeit � Mahlzeiten in 
ausgewählten Restaurants � geruhsame Stadtrundgänge, wei-
tere Strecken mit Taxi oder öffentlichen Verkehrsmitteln. 
ú 1980 / EZ 470 (Teilnehmerzahl 8-16 Personen)
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Rom und die Etrusker 
mit Aufenthalt in Rom und Tarquinia 
11.05. - 20.05.2012 Leitung: Dr. Andrea Hindrichs

Voller Rätsel erscheint die Welt der Etrusker. Ihre Lebenszeug-
nisse und Kunstwerke � Gefäße, Waffen und Schmuck, die 
gewaltigen Grabmonumente mit Sarkophagen, Ascheurnen 
und Wandmalereien � lassen auf ein hoch entwickeltes und 
kultiviertes Volk schließen. Doch wer waren die Etrusker, die 
in vorrömischer Zeit weite Teile Italiens beherrschten, Handel 
mit Phönikern und Griechen betrieben, Rom zivilisierten und 
schließlich dieser aufstrebenden Macht unterlagen? 
Unsere Reise führt Sie ins etruskische Kernland zu den inter-
essantesten archäologischen Stätten und den bedeutendsten 
Sammlungen etruskischer Kultur. Sie widmet sich natürlich 
auch den eindrucksvollen Kunstschöpfungen der späteren Be-
wohner Etruriens und zeigt eine der reizvollsten Hügelland-
schaften Europas.

Das Pro�l der Reise: Lufthansa-Flüge ab München oder Frank-
furt nach Rom, ab anderen Flughäfen mit umsteigen � 4 Über-
nachtungen in Rom in einem sehr schönen Garni-Hotel im 
Herzen der Stadt, dennoch ruhig direkt beim Pantheon gele-
gen, und 5 Übernachtungen in Tarquinia am Meer � Besich-
tigungen in Rom mit öffentlichen Verkehrsmitteln oder Taxi, 
danach steht ein Sonderbus zur Verfügung � Ihre Reiseleiterin 
wird Ihnen da dort auch Besichtigungen ermöglichen, die all-
gemein nicht zugänglich sind. 
ú 2490 / EZ 300 (Teilnehmerzahl 8-20 Personen)
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Primavera Italiana
Frühlingstage am Golf von Gaeta
17.03. - 24.03.2012 Leitung: Friedrich Naab

Die Region zwischen den Albaner Bergen und dem Golf 
von Neapel ist bis heute ein Geheimtipp unter Italienken-
nern geblieben. Süd-Latium und das nördliche Kampanien 
umfassend, zählt sie in der Tat zu den landschaftlich wie 
kulturgeschichtlich besonders anziehenden Gegenden der 
Halbinsel. Natur, Mythos und Geschichte durchdringen sich 
hier in seltener Intensität. Orte, die von Homer und Vergil be-
sungen wurden. Uralte Städte und Heiligtümer wie Terracina 
und Cuma. Die Monumente von Capua, Pozzuoli und Baia 
erinnern an Brennpunkte der antiken Welt. In Montecassino, 
Sant‘ Angelo in Formis, Fossanova manifestiert sich monasti-
scher Geist des Mittelalters, dessen Kunst auch noch an vielen 
weiteren Stellen, vor allem in kostbaren Marmorarbeiten der 
Romanik. Standort unserer Rundfahrten ist ein angenehmes 
Hotel am Rand von Gaeta, schön und ruhig gelegen in einem 
Park zwischen Meer und Vorgebirge.

Das Pro�l der Reise: Lufthansa-Flüge ab München oder Frank-
furt, ab anderen Flughäfen mit umsteigen � sieben Übernach-
tungen im eleganten Grand Hotel Villa Irlanda, inmitten einer 
Hügellandschaft mit mediterraner Vegetation und Blick auf 
den Golf von Gaeta � Aus�üge im bequemen Reisebus � das 
alljährliche Frühlingserlebnis mit Herrn Naab.
ú 1980 / EZ 180 (Teilnehmerzahl 8-20 Personen)
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